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ÜBERNAHMEFORMATIONEN 

 
  

Nun ist der Tag bald gekommen. Bevor ihr euer Tier in Empfang nehmt, möchten wir euch 

noch ein paar wichtige Informationen zukommen lassen. Versucht euch in die Lage der Tiere 
zu versetzen, die oftmals noch nie eine Wohnung von innen gesehen haben. Sie kennen 
keinen Fernseher, keinen Staubsauger ... und haben mit Menschen zumeist nur schlechte 

Erfahrungen gemacht. Für sie ist es eine enorme Stresssituation, die wir gemeinsam 
versuchen wollen, etwas zu entschärfen :        

 
1. Bitte kommt zur Abholung ohne vorhandene Tiere zum Treffpunkt. 

2. Bitte bringt zur Abholung eine sichere, gut verschließbare Transportbox mit. Alternativ lasst 
von den Transporteuren noch im Transporter euer mitgebrachtes Sicherheitsgeschirr und das 
Halsband umlegen und die Leine an Halsband und Geschirr anbringen.  

 
Nehmt euer Tier in die Arme und bringt es - ohne Absetzen!!!!! - ins Auto! Bindet den Hund im 

Auto sicher fest, noch bevor ihr den Wagen schließt! Achtung. manche Hunde knabbern 
während der Fahrt ihr Geschirr durch und sind dann nicht gesichert! Daher besser eine zweite 
Person mitbringen oder eine Box. Fahrt anschließend bitte gleich nach Hause. Vielleicht denkt 

ihr, wir übertreiben, aber es gehen immer wieder neu angekommene Tiere verloren, weil die 
neuen Besitzer leichtsinnig sind und die Situation unterschätzen! Zumeist kommen diese Tiere 

dann ums Leben, bevor ihr Leben richtig begonnen hat! 
3. Bringt eine Decke oder Handtuch mit - besser noch eine Box !!!!!, in die ihr das Tier setzt. 

4. Die Tiere auch im Garten nie ohne doppelte Sicherung laufen lassen! Hier eignet sich am 
besten eine Schleppleine in geeigneter Länge.  
5. Die erste Nacht wird zumeist etwas anstrengend. Die Tiere können jaulen und sind oft 

unruhig, da sie unsicher sind und auch viel geschlafen haben. Manche verschwinden gänzlich 
unter dem Tisch oder hinter dem Sofa. Lasst ihnen die Zeit und lasst sie auf euch 

zukommen. Sie WERDEN kommen und sich ihrem Rudel anschließen wollen. 
6. Oft klappt es nicht auf Anhieb mit den vorhanden Tieren. Das ist für den Menschen 

enttäuschend, aber aus Sicht der Tiere verständlich. Das vorhandene Tier muss seinen Platz 
teilen, vielleicht sogar verteidigen und das neue Tier ist gänzlich mit der Situation überfordert. 
Auch hier heißt das Allheilmittel - Zeit und Geduld! Es wird. 

7. Anfangs hecheln viele Tiere auffällig viel. Hecheln ist ein Zeichen für Stress und auch Hitze. 
Beides hat der Hund zur Genüge. Meistens haben sie draußen gelebt und dichtes Fell - auch 

das sollte bedacht werden. Ihnen ist warm. Das exzessive Hecheln kann ein paar Tage 
anhalten. Zur Beruhigung helfen Kauknochen (bitte kein Billigzeug aus China!) 
8. Die Tiere bekommen auf dem Transport Futter und Wasser, haben aber zumeist bei der 

Ankunft trotzdem großen Durst. Nicht wundern. 
9. Ihre Boxen werden während der Fahrt regelmäßig gereinigt. Dennoch können die Hunde 

ungut riechen. Wenn möglich, badet sie nicht gleich, sondern wartet ein paar Tage. Gleiches 
gilt für einen Gang zum Tierarzt - es sei denn, es ist dringend nötig. 

10. Die Tiere können anfangs an Durchfall leiden. Futterumstellung und Stress können diesen 
bedingen. Die Gabe von Reis/Kartoffeln mit Hühnchen hat sich hier bewährt. Wenn der 
Durchfall weg ist, langsam auf die Nahrung umstellen, die ihr zukünftig füttern wollt. Nur 

wenn der Stuhl blutig oder schleimig ist oder übel riecht, wendet euch bitte an den Tierarzt 
eures Vertrauens. Grund ist dann manchmal ein Giardienbefall. Giardien sind kleine 
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Dünndarmparasiten die auch hier in Deutschland überall vorkommen und sich gerne auf 

Plätzen tummeln, die von vielen Tieren frequentiert werden. Kein Grund zur Panik, aber bitte 
unbedingt den Tierarzt aufsuchen, da eine sehr hohe Ansteckungsgefahr besteht! Auch 

Menschen können sich anstecken. Das Mittel Panacur, kombiniert mit einem Antibiotikum und 
guter Hygiene sind hier sehr hilfreich und bald wird dein Tier wieder gesund sein!  
11. Die Hunde sind entwurmt und wurden vor der Abfahrt auch mit einem Spot On gegen 

Ektoparasiten (Flöhe, Zecken) behandelt. Bitte nicht gleich erneut grundlos Präparate 
verwenden. Zu viel Chemie kann für die Tiere gesundheitsschädlich sein. 

12. Hunde mögen es nicht, wenn man sich von oben zu ihnen hinunter beugt. Kniet euch hin, 
schaut sie nicht an und lasst sie kommen - schnuppern. Nicht auf dem Kopf anfassen, sondern 
die Seite oder den Hals streicheln. Liegt der Hund im Körbchen - nicht anfassen! Er möchte 

unter Umständen seine Ruhe haben. Dies gilt es vor allen Dingen, den Kindern zu erklären! Bei 
größeren Problemen wendet euch gerne jederzeit an uns. 

13. Oft ändert sich das Verhalten der Tiere nach ein bis zwei Wochen - die Tiere kommen an. 
Sie beginnen eventuell zu testen, schauen, wie weit sie gehen können, versuchen vielleicht, 

das Rudel zu übernehmen. Manche werden aber nun auch erst zutraulich, tauen auf, scheinen 
völlig unproblematisch. Wir empfehlen, mit JEDEM Hund aus dem Tierschutz, eine gute 
Hundeschule zu besuchen. Es wird sich langfristig auszahlen! Versprochen. 

14. Bitte Fenster und Türen geschlossen halten, denn so mancher Hund ist schon in Panik aus 
dem Fenster gesprungen oder hat selbständig die Haustüre geöffnet. Bitte letztere abschließen. 

Die oberste Priorität hat zu Beginn die Sicherheit, denn für die Tiere ist es teilweise das erste 
Mal, dass sie ein Haus betreten und sie möchten wieder raus.  

 
 
 

Und bitte: Seid rechtzeitig zur Abholung da. Vielleicht leitet euer Navi euch fehl 
oder es gibt Stau. Fahrt bitte unbedingt früh los, denn alle im Transport 

befindlichen Tiere müssen sonst wegen euch länger in ihrer Box sitzen und auf die 
Weiterfahrt warten! Länger als 15 Minuten warten manche Unternehmen zudem 
nicht und das Tier fährt zurück nach Rumänien. :-(  

 
 

 
Wir wünschen euch ganz viel Freude mit eurem neuen Familienmitglied. Behandelt es mit 

Respekt und Liebe und vergesst nie - es braucht alles seine Zeit und Geduld! 
 
 

Euer TKG Team 
 


